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• Alter: ca. 1,97 * 109 s
• verheiratet, drei Kinder
• Berufsschullehrer für

Elektrotechnik und Mathematik

• Stellvertretender Schulleiter
• Koordinator im Bereich der 

Neuen Lehr- und Lernkulturen
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Für das, was ich sage, 
bin ich verantwortlich! 

Für das, was Sie interpretieren, 
sind Sie selbst  verantwortlich!

„Wir glauben nur, was wir sehen –
leider sehen wir nur, was wir glauben wollen“

Peter Atteslander, Schweizer Soziologe

Ein Wort vorweg:
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Lernen verändern – aber wie?

Wer trägt im Lernprozess
eigentlich die Verantwortung?
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Wir glauben nur, was wir sehen –
leider sehen wir nur, was wir glauben wollen.

Peter Atteslander

Mein Ziel für heute:

• Sie zu faszinieren

• Sie anzuregen

• Sie zu informieren

ein kleines Experiment:
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Zur Einstimmung ☺
(Abenteuerland?!)
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Eine kleine Aufgabe für Sie:
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Was ist wirklich wichtig?
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… und was passiert, wenn Störungen 
eintreten ?
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einfach – kompliziert- komplex -
chaotisch

Wilfried Dülfer 19



Umstellung von 
Links- auf Rechtsverkehr 
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Umstellung von 
Links- auf Rechtsverkehr 
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http://www.all-flags-world.com/country-flag/Sweden/national-swedish-flag.php


Wer nichts im Griff hat,
hat wenigstens die Hände frei!

Wilfried Dülfer

Film:

„We are sinking“

31



Zeugnisse ohne Wert ?!

• Mehr als jeder achte Bundesbürger ist nicht in der 
Lage zusammenhängende Texte zu verstehen

• 50 % der o. g. haben einen Hauptschulabschluss

• 20 % der o. g. haben einen mittleren Abschluss

• UNI Hamburg September 2011

• (Untergeordnete Rolle von Zeugnissen bei der DB)

Wilfried Dülfer 32



Schulnoten sagen nur 
begrenzt etwas über die 
Fähigkeiten eines 
Menschen aus. Deshalb 
führt die Deutsche Bahn 
jetzt ein neues 
Bewerbungsverfahren ein, 
bei dem Zensuren erst 
einmal keine Rolle spielen. 
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Zeugnis? Egal!

Quelle: Süddeutsche Zeitung
15.07 2013
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Zeugnis? Egal!

Wilfried Dülfer

Was machen unsere Nachbarn?

…
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Datenmenge

Wilfried Dülfer

Basiswissen

fit 
for 
life

Informationsmenge

Zeit

Mitte der 70‘er Jahre
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Wachsende Bildungsanforderungen auch
im traditionellen Produktionsbereich
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Gesamtzahl der Seiten von 
Reparaturanleitungen für 

einen PKW-Typ

1933 1951 1966 1983 1998

Jahr
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Die Tops einer veränderten 
Lehr- und Lernkultur

Für Lernende:

• Lernen lernen

• Verstehen lernen

• Forschen lernen

• Probleme und Konflikte 
lösen lernen

• Organisieren lernen

• Wollen lernen

• Kreieren lernen …

Für Lehrende

• Menschen verstehen und 
lieben lernen

• Menschen entwickeln lernen

• Initiieren lernen

• Coaching lernen

• Motivieren lernen

• Überzeugen lernen

• Projektleiten lernen …
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Lernen

Wilfried Dülfer

fremd-
gesteuert

selbst-
gesteuert

auswendig 
lernen 

Verstehen

Ziel
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Eine gerechte Sache kennt kein Zurück. 
(fernöstliche Weisheit)

Wilfried Dülfer

Damit es gerecht zugeht erhalten Sie 
alle die gleiche Aufgabe: 

„Klettern Sie auf diesen Baum!“
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Sportprüfung???
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Der Blick auf die Schüler

• Was am Schüler hat wie viel Anteil 
an seinem Lernerfolg?

Hattie, 2009

Vorwissen = .67
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Der Blick auf die Lehrer

• Was am Unterrichten der Lehrer hat wie 

viel Anteil am Lernerfolg der Schüler?

Hattie, 2009

Feedback = .73
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Der Blick auf die Lehrer

• Was an der Person der Lehrer hat wie viel 
Anteil am Lernerfolg der Schüler?

Hattie, 2009

Lehrer-Schüler 

Beziehung 
= . 72
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• Auswendiglernen 

• Prüfen

• Benoten

• Vergessen

Kann Lernen so funktionieren?
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• Lernreflexion 

• Sachreflexion

• Leistungsreflexion

• Selbstreflexion

Was ist bei Lernen wichtig?
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Lernen und die richtige Dosierung

Wilfried Dülfer

Anforderung

Zeit
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Autonomes Lernen 
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Gehirngerechtes Lernen

Das Gehirn........

....verbraucht beim Menschen 20% der Körperenergie und 
macht etwa 2% der Körpermasse aus.

....ist extrem leistungsfähig durch ein Netzwerk von 
Nervenzellen, die bereits im Embryo gebildet werden.

....wächst, weil die Nervenzellen Verbindungsfasern 
ausbilden, die sich untereinander vernetzen und 
immer dicker werden. 

Quelle: Vortrag  von Nadine Klein    Fachseminar  Sachunterricht  

Karl Heupel Primarstufe Siegen
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Lernen als Wunsch und
in Wirklichkeit!



5% 
Hören

10 % Lesen

20 % Audio-Visuell

30 % Demonstrationen

50 % Diskussionsgruppen

75 % Anwenden durch Tun

80 %  andere unterrichten
unmittelbare Anwendung von Gelernten

aktives

Lernen

Lernpyramide

Wilfried Dülfer

So viel behält man durch

kooperatives 

Lernen
kooperatives 

Lernen
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Wissen

Fertigkeiten

Erfahrungen

Arbeitsorganisation

Projektmanagement

Kommunikationsfähigkeiten

Führung (Motivation, Steuerung, 

Delegation, Coaching)

Belastbarkeit und Dynamik

Leistungsmotivation

Kundenorientierung / unternehmerisches Denken

Integrität / Verantwortungsbewusstsein

Fachkompetenz

Verhaltens-

kompetenz

personale

Kompetenz

Veränderbarkeit

Anforderungen an Führungs- und Nachwuchskräfte
Quelle: Kienbaum Management Consultants 2003
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Einsatz von Technik

zur Individualisierung und

zur Lösung von Problemen 

organisatorische, methodische, 

systemische, kommunikative 

und sonstige Veränderungen

persönlichkeitsbildende 

Veränderungen
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Wie kann‘s gehen?
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padagogy wheel
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Empfehlenswerte Fortbildung
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Das SAMR-MOdell
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Bloom‘sche Taxonomie und 
das SAMR-Modell
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• Schulindividuelles Medienkonzept
• Innovative Lernmethoden
• Individuelles Lernen
• Kollaborative Lernformen
• Interaktive Lernumgebungen
• Digitale Lerninhalte
• Teilnahme am Workshops mit 

Schwerpunkt Digitalisierung
• Ständige Multiplikation von Wissen 

im innerschulischen Rahmen

Pädagogisches Konzept/Inhalte:
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• Breitband
• WLAN im gesamten Schulgebäude
• Cloud-Services
• Mobile Endgeräte
• Intelligente Schulverwaltung

Infrastruktur:
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DIGITALER WANDEL IN SCHULEN 

These 1:

Selbstgesteuertes und selbstverantwortliches 
Lernen ist eine zentrale Voraussetzung dafür, 
dass wir in Zukunft den immer schneller 
wechselnden Anforderungen von Gesellschaft, 
Wissenschaft und Wirtschaft gerecht werden. 

Wilfried Dülfer 72



DIGITALER WANDEL IN SCHULEN 

These 2:

Vernetztes und mobiles Lehren und Lernen 
wird angesichts der ständig wachsenden 
Komplexität und der anhaltenden 
Digitalisierung immer wesentlicher. 
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DIGITALER WANDEL IN SCHULEN 

These 3:

Die Rolle der Lehrperson entwickelt sich weiter 
in Richtung Lernbegleitung und Lernförderung.  
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DIGITALER WANDEL IN SCHULEN 

These 4:

Schulen entwickeln sich vom formalen Lernort 
zu agilen Kompetenzzentren des Lernens, des 
Austauschs, der Sozialisation und des 
Gestaltens. 
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DIGITALER WANDEL IN SCHULEN 

These 5:

Die rechnergestützte Informationsverarbeitung 
ist Allgegenwärtigkeit (Ubiquitäres Computing, 
ubicomp) und unterstützt den Menschen bei 
seinen Tätigkeiten im Hintergrund unmerklich 
(Internet der Dinge, IdD). 
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Machen Sie aus „3 M“ einfach  „3 W“

• M an

• M üsste

• M al

Wilfried Dülfer

• W er

• W as

• W ann
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Wer nichts im Griff hat,
hat wenigstens die Hände frei!

Wilfried Dülfer

Film:

Eine kleine

Gute-Nacht-Geschichte
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Manche Maler machen aus der Sonne einen gelben Punkt.
Andere machen aus einem gelben Punkt eine Sonne.

Pablo Picasso

Wilfried Dülfer

Vielen Dank für eure

Aufmerksamkeit!
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